
VI Perfonal. 

1) Berwaltungsbehörde. 

Die Mitglieder der oben erwähnten „Verwaltungsbehörde der Königlichen Privat- 

Geftüte und Meeiereien” find gegenwärtig : 

1) Se. Ereellenz Graf v. Taubenheim, Oberft-Stallmeifter, Kammerherr u. j.w. 

2) Se. Excellenz &. 9. Ergenzinger, Präfident der K. Hofdomänenfammer u. |. w. 

3) Freiherr Julius v. Hügel, Erfter Stallmeifter, Kammerherr u. |. w. (©. unten.) 

4) %. Schmidt, Hofdomänenrath. (©. unten.) 

5) Nagel, Kanzleidireftor der K. Hofdomänenkammer. 

2) Perfonal der leitenden Verwaltung mit dem Eige in Stuttgart. 

a. Fir die Abtheilung des Geftütes, mit der Dienftbezeihnung „Gejtüts-Direktor.“ 

Früher: von 1817 bis 1852 Generalmajor Freiherr v. Gemmingen, unterjtüßt 

von 1817 bis 1834 durch Medieinalvath Dr. Walz. 

Sebt: feit 1852 der K. Exfte Stallmeifter Freiherr $. ». Hügel. (©. oben.) 

b. Fiir die Iandwirthfchaftliche Abtheilung mit der Dienftbezeichnung „Hoffameral- 

vermwalter. “ 

Früher: von 1818 bis 1837 der jeßige Chef der fürftl. Hohenzollern’fchen Domänenz 

Adminiftration, wirklicher Gcheimerath A. v. Wedherlin, Exrcellenz. 

Bon 1838 bi8 1840 der jebige PBräfident der K. württemberg’fchen Hof 

domänenfammer & 9. Ergenzinger, Ercellenz. (©. oben.) 

Bon 1840 big 1858 der jebige Gutsbefiter, Hofdomänenrath, a. D. v. Effi. 

Sebt: feit 1858 Hofdomänenrath F. Schmidt. 

e. Fir Kaffe und Nechnungsführung. 

Früher: von 1818 bis 1844 Caffir Sallmann. 

‘est: feit 1844 Kanzleivath Yaufer.



3) Anffichtführendes Perfonal anf den Höfen. 

Früher: 

“von 1817 bis 1832 Geftütsauffeher Stolz in Weil. 

von 1818 bis 1852 Geftütsauffeher Baumann in SKleinhohenheim. 

von 1824 bis 1851 Verwalter Zeller in Weil. 

von 1826 bis 1839 Thierarzt Wölffle in Scharnhaufen. 

von 1825 bis 1840 der jet der K. Gentralitelle für Landwirthichaft als 

Sachverjtändiger für Schäferei zugetheilte Schäfereisänfpektor Friß auf 

Ahaln und in Oeegut. 

von 1840 bis 1843 Berwalter Miörz in Seegut. 

von 1853 bis 1858 Anfpektor Bertfch in Seegut. 

Sest: für die Geftütshöfe: 

in Weil: feit 1830 Verwalter Weber, zugleich Geftütsthierarzt. 

in Scharnhaufen: feit 1839 Geftütsthierarzt Noll. 

in Kleinhohenheim: jeit 1858 Gejtütsauffeher Groß. 

für die übrigen Meiereien: 

in Seegut: feit 1858 Verwalter Franz Kübel. 

auf Achalm: feit 1822 Verwalter Filcher. 

Das eben angeführte Berfonal hat, jeder in feinem Theile, an Bearbeitung 

diefer Schrift in danfenswerther Weife Theil genommen, 

vn. Entwicklungsgefhichte. 

Zur bejjeren Erläuterung darüber, wie fich das jet Beftehende nach umd nad) 

gebildet hat, wird nachjtehende Ueberficht iiber die wichtigften Vorfommmniffe in dem 

Entwichlungsgange der Königlichen Meeiereien vorangefchiet. 

Sabr 

1810. Erjter Anfang des Geftits auf einem Theile des jegigen Scharnhaufer 

Parfes, dem damaligen Kronprinzlichen Landfie. 

1517. Erwerbung der Domänen Weil, Scharnhaufen und Kleinhohenheim, und 

damit Erweiterung des Geftüts und Gründung der Meiereien. 

1819 bis 1830. VBerfuche über die Nutbarfeit der verfchiedenen damals befannteren 

Nindvieh-, Schafe, Ziegen und Schweine-Nacen. 

1820. Zuziehung des bisherigen Wildparkes bei Seegut behufs einer Nindvich- 

und Fohlenhaltung.


